
 
 

Leitbild Hausverein EinViertel - Dialogisch leben 
 
EinViertel 
Mitten in Winterthur entsteht ein neuartiges Wohn- und Arbeitsviertel, das von Grossbauten, 
einer Hochschule und ganz unterschiedlichen Interessensgruppen geprägt wird. In diesem 
Umfeld ist EinViertel ein kleiner Teil, der durch die genossenschaftliche Struktur und die Art 
des Zusammenlebens eine lebendige Ausstrahlung hat. 

Unser Selbstverständnis 
„Dialogisch leben“ ist unser Leitmotiv. Wir entwickeln im Dialog eine Gemeinschaft, die von 
Vielfalt geprägt ist, Innovationen sucht und entwickelt. Wir nutzen die Chance, alternative 
Lebens- und Arbeitsformen in einem urbanen Umfeld gemeinsam zu verwirklichen. Alle 
Mitglieder übernehmen Verantwortung für die Gestaltung der gemeinsamen Lebenswelt. 

Wer wohnt in EinViertel 
Der Hausverein „EinViertel“ ist eine Gemeinschaft von Bewohnerinnen und Bewohnern aus 
verschiedenen Altersgruppen und Kulturen, mit unterschiedlichen Lebensentwürfen und 
finanziellen Möglichkeiten. Gemeinsam ist den Bewohnerinnen und Bewohnern die 
Bereitschaft, sich im Dialog für die Gestaltung dieser Gemeinschaft und des Quartiers zu 
engagieren. 

Wer arbeitet in EinViertel  
Mieterinnen und Mieter von Gewerbeflächen orientieren sich an sozialen und ökologischen 
Werten und leisten mit ihren Produkten und Dienstleistungen einen Beitrag an ein lebendiges 
Quartier. Sie gestalten die gemeinsame Lebenswelt in EinViertel mit und übernehmen 
Mitverantwortung für ein dialogisches Miteinander. 

Zusammenleben 
Das Zusammenleben ist geprägt von Toleranz, Achtsamkeit und Offenheit. In partizipativen 
Prozessen werden Lösungen gesucht, die alle mittragen können.  

Die Bewohnerinnen und Bewohner sowie die Gewerbetreibenden sind bereit zu teilen und 
ihre Fähigkeiten zur Förderung des Ganzen einzubringen. 

Ökologie 
Wir sind der 2000 Watt Gesellschaft verpflichtet. Darum nutzen wir Ressourcen 
haushälterisch und richten auch die Mobilität darauf aus. 

Gesewo 
EinViertel ist ein Haus der Wohnbaugenossenschaft Gesewo, Winterthur. 

 


